
   

 
 

Ordne die „Gegenworte“ richtig zu: 

♦ „Reich sein“ und „Reich Gottes“ – das passt gut zusammen 

♦ Bleibt mit bloß mit euren Problemen vom Hals! 

♦ Das Universum ist ewig, aber Gott wird irgendwann vergessen sein. 

♦ Der Mensch lebt von dem, was er hat. 

♦ Du brauchst unbedingt jemanden, gegen den du dich abgrenzen kannst, den Du verachtest, dem du alles 

Schlechte an den Hals wünschen kannst, dass du gerne von dir selber fernhalten möchtest. 

♦ Du solltest nur dich selber wichtig nehmen. 

♦ Ich interessiere mich nur für die, die mir gefallen. 

♦ Sag‘ ruhig laut, was du über andere denkst, damit sie merken, wie großartig du bist. 

♦ Verraten sind die, die Frieden stiften, denn sie sitzen immer zwischen den Stühlen und haben auf keiner 

Seite Freunde. 

♦ Warum soll ich mich groß mit Gott beschäftigen? Er ist doch sowieso immer bei mir. 

♦ Wenn es dir schlecht geht, wenn sie dich fertigmachen, dann hast du eben die A…karte gezogen. Dir ist 

nicht zu helfen. 

♦ Wenn ich euch denen anschließt, die die große Klappe haben und bestimmen, was cool und gut ist und 

auch sonst den Ton angeben, dann seid ihr auf der richtigen Seite. 

♦ Wenn ich euch trefft – was braucht ihr mich dabei… 

♦ Wer bei euch etwas gelten will, der sollte möglichst cool, arrogant und überheblich sein. 

♦ Wer Gott vertraut, kriegt nichts auf die Reihe. 

♦ Wer sich selber toll findet, den finden auch die anderen gut, und wer keine hohe Meinung von sich selber 

hat, ist eben ein Loser. 


